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Anfrage von Herrn Lange vom 7.5.2009 zu den Änderungen des 
Flächennutzungsplanes 
hier:  Herr Lange bittet die Verwaltung um einen Sachstandsbericht, wie weit die von 
 der Politik angeschobenen Änderungen des FNP schon gediehen sind. 
 
 
 
Antwort: 
Derzeit befinden sich die Beschlüsse zur Herausnahme von Autobahnanschluss A 7 sowie 
Ortsumgehung Garstedt in Bearbeitung mit dringlicher Priorität. Da die Herausnahme der 
beiden wesentlichen Elemente des bisherigen Verkehrskonzeptes die „Grundzüge der 
Verkehrsplanung“ berühren wird das förmliche FNP-Änderungsverfahren ein nicht einfaches 
Verfahren werden – nicht zuletzt auch im Hinblick auf die Genehmigungslage beim Innen- 
und Verkehrsministeriums in Kiel. Derzeit befindet sich ein auf der revidierten Beschlusslage 
neu gerechneter Netzplanfall P 9 in der internen Abstimmung, um zunächst die wesentlichen 
Effekte und daraus resultierenden Handlungsbedarfe ermitteln zu können. Darüber hinaus 
sind eine Vielzahl weiterer wesentlicher Eckpunkte im Vorfeld eines FNP-Verfahrens zu 
klären. Dies sind bzw. waren bis zum Jahreswechsel die Option einer Schienenanbindung 
über Norderstedt-Mitte zum Hamburg Airport, die verkehrlichen Konsequenzen für das 
Verkehrsnetz aus den Beschlüssen zum Lärmaktionsplan, die möglichen Ergebnisse aus 
den Optimierungsstrategien zum weiteren Ausbau des Norderstedter Busnetzes, wie sie die 
derzeit von der SVG erarbeitet und in Kürze vorgelegt werden soll und die Entscheidungen 
um die Verlängerung der Berliner Allee nach Süden, etc. Eine ausführliche Berichtsvorlage 
mit ersten Zwischenergebnissen zu diesem Themenkomplex ist seitens der Verwaltung noch 
vor der Sommerpause vorgesehen.  
 
 


